
Pfarrbrief 

Hl. Familie 
Altenstadt a. d. Waldnaab 

Telefon: 09602/5151  Telefax: 09602/5019  Email: altenstadtwn@bistum-regensburg.de 
In seelsorglichen Notfällen: 09602/615097 

 

A d v e n t   und   W e i h n a c h t e n   2021 
 

 

Lichteinfall von Hilde Reiser, 2008 

mailto:altenstadtwn@bistum-regensburg.de


Geistliches Wort Ihres Pfarrers zur Advents- und Weihnachtszeit 
 

Meine lieben Schwestern und Brüder, 
verehrte Pfarrgemeinde! 
 

Bilder sagen manchmal mehr aus als viele Worte. Künstler schaffen es durch eine pointierte 
Einsetzung von Farben und Umrissen den Betrachter für eine Sichtweise zu sensibilisieren, 
die seiner eigenen Lebensrealität sehr nahekommt bzw. in der er sich mit seinem Leben 
wiederfindet. Das Titelbild unseres Pfarrbriefes von Hilde Reiser möchte Sie jetzt in der vor 
uns liegenden Advents- und später dann beginnenden Weihnachtszeit begleiten, Sie täglich 
zu einer genaueren und intensiveren Betrachtung einladen, um tiefer in die geistliche 
Botschaft einzutauchen, die es für uns bereithält und beabsichtigt. 
 

„Inmitten der Dunkelheit strahlt ein Licht auf. Im Zentrum werden ein Neugeborenes und 
seine Mutter sichtbar. Ein kraftvoller Lichtstrahl hat dieses wunderbare Aufleuchten bewirkt. 
Von oben nach unten lässt er das gelbe Licht, welches das rote Rechteck umgibt – es mag ein 
Symbol für die Erde sein – in die Mitte eines dunklen und wirren Geschehens hineinfließen. 
Das Durcheinander mutet nach Zerstörung und Verwirrung an. Ein schwarzes Kreuz ist neben 
der gelben Frau und ihrem Kind aufgerichtet und dem Geschehen zugewandt. Mit seinen 
Armen strahlt es Erbarmen, Zuwendung und Trost aus. Es identifiziert den Neugeborenen als 
Gottes Sohn, der sein Leben für uns Menschen hingegeben hat. Es bringt das Heil zum 
Ausdruck, das Jesus in und mit seinem Leben bewirkt hat. 
So ist Jesus im Gegensatz zum schwarzen Kreuz als hellster Punkt im Bild weiß dargestellt. 
Wie das Innere einer Flamme erleuchtet er sein Umfeld mit warmem Licht. In die chaotisch-
laute Umgebung bringt er ordnende Ruhe hinein, in der Bedrängnis werden er und seine 
Mutter zu einem Freiraum. Die Menschen strömen zu ihm und wollen ihn sehen. Ihn, der sie 
aus dem „Schatten des Todes“ herausholt, Ihn, der sie mit seinem Licht erfüllt und dadurch 
ihre Persönlichkeit zum Vorschein bringt und aufleuchten lässt, wie es die Künstlerin durch 
die unterschiedlichen Farben der Gestalten andeutet. 
 

Gott wird in der Dunkelheit und in den Wirren unserer Welt Mensch, damit alle Menschen 
von seinem Licht erleuchtet und durchdrungen zu ihrem wahren Menschsein finden. In dem 
Sinne kann das rote Rechteck auch als Symbol für das menschliche Herz gesehen werden. 
Denn Gottes Gnade durchdringt wie ein Lichtstrahl alle zerstrittenen und leidenden Herzen, 
er dringt tief in ihre blutende Mitte, um zu heilen und zu erlösen und letztlich zum erfüllten 
Leben zu führen.“ (Bildbetrachtung von Peter Stengele zu Hilde Reiser, Ein Lichtspalt Hoffnung, 2008) 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

Mich für diesen himmlischen Lichtspalt der Hoffnung zu öffnen und von Christus beschenken 
zu lassen, dazu will der Advent als eine Zeit der Umkehr und inneren Neuausrichtung gerade 
in dieser momentan schwierigen Zeit jeden Tag mehr hinführen.  
 

So wünsche ich Ihnen mit meinen pastoralen Mitarbeitern eine besinnliche, adventliche 

Vorbereitungszeit und dann frohe, gesegnete und gnadenreiche Weihnachten 2021! 

 

Thomas Kutty Samuel    Thomas Peter Kopp     Claudia Stöckl 
Pfarrvikar zur besonderen Verwendung   Pfarradministrator    Gemeindereferentin 



+  GottesdienstoRdnung vom 29.11. – 01.01.2022  + 
 

NP = Neue Pfarrkirche     BH = Betreutes Wohnen Hagemann 

 

Montag, 29. November          der 1. Adventswoche 

        Am Abend:  Hausgottesdienst in den Familien (liegen dem Pfarrbrief bei) 

Dienstag, 30. November                     Hl. Andreas, 
Apostel      

NP 17.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 18.00 Uhr:  Hl. Messe 

Mittwoch, 01. Dezember                 der 1. Adventswoche 

NP 17.25 Uhr:  Rosenkranz z. E. d. Hl. Josef 
NP 18.00 Uhr:  Roratemesse  

Donnerstag, 02. Dezember                       der 1. Adventswoche 

Gebetstag um geistliche Berufe 

NP 07.30 Uhr:  Eucharistische Andacht um geistliche Berufe 
NP 08.00 Uhr:  Roratemesse mit sakramentalem Segen 

Freitag, 03. Dezember               Hl. Franz Xaver, 
Ordenspriester, Glaubensbote in Indien und Ostasien 

NP 07.25 Uhr:  Schmerzhafter Rosenkranz 
NP    08.00 Uhr:  Roratemesse, anschl. stille Anbetung bis 15 Uhr  

(Beendigung mit Barmherzigkeitsrosenkranz und 
eucharistischem Segen) 

    ab 09.00 Uhr:  Krankenkommunion auf dem Pfarrgebiet 
         19.00 Uhr:  Firmelternabend (Online mit gesonderter Einladung) 

Samstag, 04. Dezember                     der 1. Adventswoche 

NP 16.15 Uhr:  Beichtgelegenheit im Pfarrsaal bis 16.45 Uhr 
NP 16.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 17.00 Uhr:  Rorate-Vorabendmesse 

(musikal. Gestaltung: Orgel und Trompete) 

NP 18.15 Uhr:  Adventsandacht der Ministranten 
SONNTAG, 05. Dezember                    2. ADVENT 

NP 08.30 Uhr:  Roratemesse 
NP 10.00 Uhr:  Familienmesse 
NP 17.00 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 

Dienstag, 07. Dezember             Hl. Ambrosius, 
Bischof von Mailand u. Kirchenlehrer 

NP 17.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 18.00 Uhr:  Roratemesse  

Mittwoch, 08. Dezember      HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE  

EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER MARIA 

NP 17.25 Uhr:  Glorreicher Rosenkranz 
NP 18.00 Uhr:  FESTMESSE  

Donnerstag, 09. Dezember             der 2. Adventswoche 

NP 08.00 Uhr:  Hl. Messe 

Freitag, 10. Dezember          der 2. Adventswoche 

NP 06.30 Uhr:  Familienrorate (mit „Frühstück-to-go“) 



NP    09.00 Uhr:  Stille Anbetung bis 15 Uhr (Beendigung mit Barmherzigkeits- 
rosenkranz und eucharistischem Segen) 

NP    17.00 Uhr:  Adventsandacht der KAB 

Samstag, 11. Dezember         der 2. Adventswoche 

NP 16.15 Uhr:  Beichtgelegenheit im Pfarrsaal bis 16.45 Uhr 
NP 16.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 17.00 Uhr:  Rorate-Vorabendmesse (musikal. Gestaltung: Orgel und Flöte) 

SONNTAG, 12. Dezember                  3. ADVENT – Gaudete 

NP 08.30 Uhr:  Roratemesse 
NP 10.00 Uhr:  Familienmesse 
NP 17.00 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 

Dienstag, 14. Dezember         der 3. Adventswoche 

NP 17.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 18.00 Uhr:  Hl. Messe 

Mittwoch, 15. Dezember               der 3. Adventswoche 

NP 16.00 Uhr:  Rosenkranzandacht für Kinder in der Adventszeit 
NP 17.25 Uhr:  Rosenkranz z. E. d. Hl. Josef 
NP 18.00 Uhr:  Roratemesse 

Donnerstag, 16. Dezember             der 3. Adventswoche 

NP 08.00 Uhr:  Hl. Messe 
NP 18.00 Uhr:  Bußgottesdienst (Vorbereitung auf das Bußsakrament), 
    anschl. Beichtgelegenheit im Pfarrsaal und im Gartenzimmer 

Freitag, 17. Dezember                          O sapientia – O Weisheit 
Heute beginnen die sieben großen O-Antiphonen! 

Diese Anrufungen werden im Ruf vor dem Evangelium in der Heiligen Messe und in der Vesper 
gebetet. Sie bilden den letzten Auftakt der Sehnsucht, die den kommenden Erlöser der Welt 

erwartet und täglich um sein Erscheinen fleht. 

NP 07.25 Uhr:  Schmerzhafter Rosenkranz 
NP    08.00 Uhr:  Roratemesse, anschl. stille Anbetung bis 15 Uhr  

(Beendigung mit Barmherzigkeitsrosenkranz und 
eucharistischem Segen) 

BH 09.30 Uhr:  Hl. Messe für die Heimbewohner 

Samstag, 18. Dezember                    O Adonai – O Herr 

NP 16.15 Uhr:  Beichtgelegenheit im Pfarrsaal bis 16.45 Uhr 
NP 16.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 17.00 Uhr:  Rorate-Vorabendmesse (musikal. Gestaltung: Orgel u. Klarinetten) 

SONNTAG, 19. Dezember                                  4. ADVENT 
O radix Jesse – O Wurzel Jesse  

NP 08.30 Uhr:  Roratemesse (musikal. Gestaltung: Orgel und Trompeten) 

NP 10.00 Uhr:  Familienmesse 
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit im Pfarrsaal bis 17.00 Uhr 

NP 17.00 Uhr:   Freudenreicher Rosenkranz 

Dienstag, 21. Dezember                   O oriens – O Aufgang 

    ab 16.00 Uhr:  Beichtgelegenheit für Kinder der 4. Klasse im Pfarrsaal 
    ab 17.00 Uhr:  Beichtgelegenheit für Kinder/Jugendliche ab der 5. Klasse bis  

18.00 Uhr 



NP 17.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 18.00 Uhr:  Hl. Messe 

Mittwoch, 22. Dezember                      O rex gentium – O König der Völker 

    ab 09.00 Uhr:  Neue Pfarrkirche geschlossen wegen Weihnachtsschmuck  
bis ca. 15 Uhr 

NP 17.25 Uhr:  Rosenkranz z. E. d. Hl. Josef 
NP 18.00 Uhr:  Roratemesse 

Donnerstag, 23. Dezember                      O Emmanuel – O Immanuel 

NP 08.00 Uhr:  Roratemesse 
NP 16.00 Uhr:  Generalprobe für Krippenspiel 

Freitag, 24. Dezember                         Heiliger Abend 

NP 16.00 Uhr:  Kinderkrippenfeier 
         am Abend:  Hausgottesdienst in den Familien (liegt dem Pfarrbrief bei) 

NP 22.00 Uhr:  CHRISTMETTE (musikal. Gestaltung: Orgel und Trompete) 

SAMSTAG, 25. DEZEMBER      HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN 
Christtag – Weihnachten 

Adveniat-Kollekte 

NP 08.30 Uhr:  HIRTENAMT (musikal. Gestaltung: Orgel und Flöte) 

NP 10.00 Uhr:  FESTMESSE (musikal. Gestaltung: Orgel und Trompete) 

12.00 Uhr: Weihnachtsbotschaft des Papstes mit 
päpstlichen Segen „Urbi et orbi“ live aus Rom 
via Radio und Fernsehen 

SONNTAG, 26. DEZEMBER     FEST DER HEILIGEN FAMILIE 
Patrozinium unserer Neuen Pfarrkirche 

NP 08.30 Uhr:  FESTMESSE mit Kindersegnung 
NP 10.00 Uhr:  Familienmesse mit Kindersegnung 

NP 17.00 Uhr:   Eucharistische Rosenkranzandacht für unsere Familien 

Montag, 27. Dezember          Hl. Johannes,  
Apostel u. Evangelist     

NP 17.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 18.00 Uhr:  Festmesse mit Segnung des Johannisweines 

Dienstag, 28. Dezember                      Unschuldige Kinder 

NP 17.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 18.00 Uhr:  Festmesse 

Mittwoch, 29. Dezember                      5. Tag der Weihnachstoktav 

NP 17.30 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 18.00 Uhr:  Hl. Messe 

Donnerstag, 30. Dezember                         6. Tag der Weihnachstoktav 

NP 08.00 Uhr:  Hl. Messe 
NP 17.00 Uhr:   Stille eucharistische Anbetung bei weihnachtlicher Musik im  

Kerzenschein (Abschluss mit Komplet um 19 Uhr) 

Freitag, 31. Dezember                  Hl. Silvester, 
Papst 

NP 15.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz zum Dank für das Jahr 2021 
NP 16.00 Uhr:  Jahresschlussmesse mit Te Deum  

und eucharistischen Segen 



SAMSTAG, 01. JANAUAR          HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA 

Neujahr, Oktavtag von Weihnachten 

NP 10.00 Uhr:  Hl. Messe 
NP 16.25 Uhr:  Freudenreicher Rosenkranz 
NP 17.00 Uhr:  FESTMESSE (musikal. Gestaltung: Orgel und Trompete) 

 

 
 

 
Hinweis zu den weihnachtlichen Liturgien vom 24.-26.12. 
Die Erfahrung des letzten Jahres hat gezeigt, dass aufgrund der Besuchszahlen eine 
telefonische Anmeldung nicht nötig erscheint. Sollte zwischenzeitlich eine andere Anordnung 
von höherer Stelle verbindlich erlassen werden, wird es bekanntgegeben. Der 
Begrüßungsdienst ist wie gewohnt am Seiteneingang bei der Sitzplatzfindung behilflich und 
wird eine ordnungsgemäße Verteilung garantieren. Gesetzt den Fall, dass die zulässige 
Kapazität doch einmal erschöpft sein sollte, wird es den Besuchern am Kircheneingang zuvor 
freundlich mitgeteilt und um der Sicherheit willen um Verständnis gebeten. Zur Erinnerung: 
FFP2-Maskenpflicht gilt beim Eintritt bis zur Sitzplatzfindung, während des Gesanges und der 
Kommunionausteilung, sowie beim Verlassen der Pfarrkirche (Stand 26.11.2021). 
 
Neue Notfallnummer 
Bitte beachten oder weisen Sie auch andere darauf hin, dass es ab sofort für seelsorgliche 
Notfälle eine neue Telefonnummer gibt, unter der unser Herr Pfarrer außerhalb der 
Bürozeiten für Sie erreichbar ist. Sie lautet: 09602/61 50 97. 
 
Pfarrbüro während der Weihnachtsoktav geschlossen 
Nach den Feiertagen ist das Pfarrbüro von Montag, 27.12. bis einschließlich Freitag, 31.12., 
geschlossen. In dringenden Fällen wählen Sie bitte die neue Notfallnummer.  
 
Familiengottesdienste im Advent 
Liebe junge Familien, liebe Kinder, wir laden Euch herzlich zu unseren Familiengottesdiensten 
im Advent ein. Jeden Sonntag im Advent begleiten wir einen Hirten auf dem Weg zur Krippe 
– zu Jesus, dem Sohn Gottes - im Stall von Bethlehem. Wir freuen uns, wenn Ihr den Weg des 
Hirten im Advent mitgeht und um 10 Uhr mit Eurer Familie den Adventsgottesdienst 
mitfeiert. Eine gute Vorbereitung aufs Weihnachtsfest – die Geburt Jesu – unseres Retters.  
 
Firmung 2022 – Infoabend und Anmeldung 
Im kommenden Jahr findet bei uns wieder regulär die Firmspendung statt. Einladungen an 
die entsprechenden Jahrgänge (5. und 6. Klasse) wurden über die Schulen und auch 
persönlich verteilt. Sollte ein möglicher Firmkandidat/in noch keine Einladung erhalten 
haben (z. B. wegen kürzlichen Zuzug, etc.) möge man sich bitte bei Fr. Gemeindereferentin 
Claudia Stöckl melden (09602/6170214).  Am Freitag, 03.12., findet um 19 Uhr ein 
Informationstreffen für die Eltern online statt. Der Online-Zugang wurde bereits an die Eltern 
verschickt. In der Videokonferenz wird auch erläutert, wie die Firmvorbereitung nach 
momentanem Stand inklusive persönlicher Anmeldung der Firmbewerber/in erfolgen wird. 

Informationen rund um das Pfarreileben 



Familienrorate mit einem Frühstück „to go!“ 
Am Freitag, den 10.12., findet um 6.30 Uhr! unser alljährliches Familienrorate in der Neuen 
Pfarrkirche statt. Die Messfeier findet im Kerzenschein statt. Aufgrund der aktuellen 
Coronalage gibt es bereits vorbereitete Frühstückstüten (Familien- bzw. Einzeltüten) - mit 
einem Frühstück zum Mitnehmen. Kaffee und Tee schenken wir im Freien aus. Bitte tragen 
Sie sich zwecks der Planung in die Liste am Schriftenstand ein, wenn Sie ein Frühstückspaket 
für zuhause möchten.  
 
Frauentragen  
Auch in diesem Jahr wollen wir die Figur der schwangeren Maria („Bogenberger Madonna“)  
von Haus zu Haus weiterreichen. Öffnen wir uns und machen uns in diesem Advent für das 
Kommen des Herrn bereit. Im Frauentragen gewähren wir als Familie oder Einzelner der 
Gottesmutter Gastfreundschaft. Wir versammeln uns an einem Abend im Advent um die 
Marienfigur und beten und singen miteinander. Gebetsvorschläge liegen bei. Es sind noch 
Termine frei. Die Liste liegt in der Kirche auf. Infos bei Gemeindereferentin Claudia Stöckl 
unter: claudia.stoeckl@bistum-regensburg.de oder Tel: 09602/6170214. 
 
Beichte und Bußgottesdienst in der Adventszeit 
Zurecht wird auf die äußerliche Vorbereitung der weihnachtlichen Festtage großer Wert 
gelegt und viel Zeit investiert. Noch mehr sehnt sich unsere Seele danach, dass wir uns auch 
ihr zuwenden und auch sie einen „Hausputz“ erfährt, um das große Geschenk wirkungsvoll 
empfangen zu können, das Gott uns in der Heiligen Nacht – von den Engeln verkündet – 
macht. Erst dann werden diese Tage mit eigentlichem Leben und Sinn erfüllt. Als Ihr „Seel“-
Sorger möchte ich Sie zu einer aufrichtigen Beichte ermutigen, die uns Frieden, Freude, 
Versöhnung und die Ruhe des Herzens schenkt. Der Bußgottesdienst dient dabei als 
empfehlenswerte Vorbereitung hin zum persönlichen Bekenntnis. Die zusätzlich 
angebotenen Beichtzeiten können Sie im Pfarrbrief entnehmen. Hilfen zur 
Gewissenserforschung finden Sie im Gotteslob (Nr. 598-601). Vertrauensvoll bitte ich auch 
die Eltern Ihre Kinder darauf hinzuweisen. Für sie sind am Dienstag, 21.12., nachmittags 
eigene Beichtzeiten angeboten.  Ich wünsche Ihnen allen eine gute Beichterfahrung! 
 
Friedenslicht ab 18.12. zur Abholung in der Pfarrkirche bereit 
Seit 1986 wird das Friedenslicht in jedem Jahr in den Wochen vor 
Weihnachten von einem oberösterreichischen Kind in der Geburtsgrotte 
Jesu entzündet. Von Bethlehem aus reist das Licht mit dem Flugzeug in 
einer explosionssicheren Lampe nach Wien. Dort wird es am dritten 
Adventswochenende in die meisten europäischen Länder gesandt. Mitte 
Dezember wird es Deutschland und unsere Diözese erreichen. Ab dem 
vierten Advent zur Vorabendmesse (18.12.) dürfen wir uns auf das 
Friedenslicht in unserer Kirche freuen. Sie sind herzlich eingeladen, eine mitgebrachte Kerze 
daran zu entzünden, es mit nach Hause zu nehmen und ihre Wohnung mit dem Licht aus der 
Geburtsgrotte erhellen zu lassen. Gerne dürfen Sie das Licht auch als Zeichen des Friedens 
an andere weitergeben.  
 
 



Rosenkranzandacht für Kinder im Advent 
Nachdem die Oktoberrosenkranz-Andacht auf große Resonanz gestoßen ist, wollen wir 
dieses Gebet auch im Advent für Kinder und deren Eltern altersgemäß anbieten und passend 
zum Kirchenjahr diesmal die freudenreichen Geheimnisse betrachten: am Mittwoch, 15.12., 
um 16 Uhr in der Neuen Pfarrkirche. Bringt bitte wieder Euren eigenen Rosenkranz mit! 
 
Hl. Abend daheim 
Geschenke sind gut und schön, zeigen sie doch die gegenseitige Zuneigung und dass mir der 
andere etwas „wert“ ist. Darum ist der Moment der Beschenkung immer ein ganz 
besonderer. Am Heiligen Abend gehen wir jener Nacht entgegen, in der Gott jeden von uns 
mit seinem Sohn beschenkt. Weil Jesus der Retter der Welt ist, nennt die Kirche diese Nacht 
heilig. Gestalten Sie deswegen bitte diesen Abend in und mit Ihrer Familie auch religiös. Der 
Hausgottesdienst, den das Bistum im selben Heft zum Adventsgottesdienst „Gott verleiht 
Flügel“ herausgegeben hat, hilft Ihnen dabei sehr. 
 

Patrozinium mit Kindersegnung schon am 2. Weihnachtsfeiertag! 
In diesem Jahr fällt das Fest der Heiligen Familie auf den 26.12., weil dieser 
Tag der Sonntag in der Weihnachtsoktav ist. Wir dürfen somit wieder das 
Patrozinium unserer Neuen Pfarrkirche begehen. Sie alle sind zur Mitfeier 
der beiden Messen herzlich eingeladen, besonders unsere Familien. Im 
Anschluss an jede Eucharistiefeier findet eine Kindersegnung vor den 
Altarstufen statt. Am Abend stellen wir in einer Rosenkranzandacht alle 
unsere Familien unter den Schutz Gottes. 

 
Empfang der Hl. Kommunion zu Hause 
Sie können an Hl. Abend oder an den Weihnachtsfeiertagen keine Hl. Messe besuchen, da 
Sie zur Risikogruppe zählen oder altersbedingt nicht in der Lage sind? Ihre Pfarrei bietet 
dieses Jahr an, Sie am Montag in der Weihnachtsoktav (27.12.) zu besuchen und Ihnen die 
Hl. Kommunion nach Hause zu bringen. Gerne können Sie diesen Besuch auch nutzen für 
eine persönliche Beichte. Anmeldung ist jedoch erforderlich bis Montag, 20.12., über das 
Pfarrbüro 09602/5151. 
 
Segnung des Johannisweines am 27.12. 
Zum Andenken an den Seeleneifer des hl. Apostels und Evangelisten wird am Festtag des Hl. 
Johannes am Ende der Messe Weißwein gesegnet. Bringen Sie diesen bitte selbst mit und 
belassen Sie ihn bei sich in den Bänken. Was hat es mit dem Johanniswein auf sich? 
In einer Legende wird vom Wirken des Evangelisten Johannes in Ephesus berichtet. Im 
dortigen Tempel weigerte er sich, den heidnischen Göttern opfern. Der Oberpriester wollte 
Johannes dazu bringen, doch zu opfern, andernfalls müsse er das Gift trinken, an dem zwei 
Verbrecher vor seinen Augen schon gestorben waren. Johannes schlug das Kreuz über den 
Kelch und das Gift entwich als Schlange. Er trank ohne zu sterben. Zudem warf er seinen 
Mantel auf die Verbrecher und diese erwachten zum Leben, worauf sich der Oberpriester 
bekehrte. Soweit die Legende.  
Reichen Sie den Aposteltrunk dann zuhause gegenseitig mit den Worten: „Trinke die Liebe 
des heiligen Johannes im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.“ 



Stille Stunde vor dem Allerheiligsten am Donnerstag, 30.12., von 17-19 Uhr 
Je mehr man sich mit dem Geheimnis der Menschwerdung Gottes und seiner Geburt befasst, 
umso mehr versetzt es den gläubigen Menschen in Staunen. Gerade das Weihnachtsfest will 
dieses ergreifende Staunen vor Gottes Allmacht und Nähe in uns bewahren und vertiefen 
helfen. Deshalb sind Sie am Donnerstag in der Weihnachtsoktav sehr herzlich zur Anbetung 
vor dem menschgewordenen, österlichen Herrn im Altarsakrament eingeladen. Die 
äußerliche Atmosphäre von leuchtenden Christbäumen, Kerzenschein und weihnachtlicher 
Musik in einer ansonsten dunklen Kirche möchte diese lichtvolle Botschaft von Gottes 
Ankunft in Christus auf dieser Welt und bei mir verfestigen.  
 
Spendenerlös der KAB 
Unsere KAB-Ortsgruppe hat den Erlös aus dem Verkauf der Palmbuschen und 
Kräuterbuschen 2021 in Höhe von 900,00 € traditionell an Fr. Hildegard Witt für ihre Arbeit 
in Tansania überwiesen! Allein fleißigen Händen und großzügigen Spendern Vergelt´s Gott! 
 
Wort des Dankes (vom Pfr.) 
Das Jahr 2021 neigt sich zu Ende. Es war für uns alle 
sicherlich reich an Herausforderungen und 
Veränderungen. Aber Sie haben wiederum Ihr Bestes 
gegeben, um in den verschiedenen Situationen das 
Verantwortbare zu leisten und das Pfarreileben im 
Rahmen des Möglichen mitzugestalten.  
Darum ist es mir wieder ein inneres Anliegen, Ihnen 
allen für Ihr haupt- und ehrenamtliches Engagement 
zugunsten unserer Pfarrei zu danken und ein herzliches Vergelt´s Gott zu sagen!  
Mit meinem Dank verbinde ich natürlich die vertrauensvolle Bitte um Ihre Mithilfe für das 
kommende Jahr 2022, in dem große pfarreiliche Ereignisse vor uns liegen (PGR-Wahl, 500 
Jahre Wallfahrtskirche St. Anna, 60 Jahre Neue Pfarrkirche)! Halten wir weiterhin zusammen, 
dann geht vieles leichter!  
Auch wenn die Corona-Pandemie uns nach wie vor weiter im Griff hält, dürfen wir den, 
dessen Geburtsfest wir an Weihnachten feiern, im vor uns liegenden Jahr an unserer Seite 
wissen: den Immanuel – Gott mit uns! Mich persönlich beruhigt das sehr und lässt mich die 
Tiefe jener Worte spüren, die ich Ihnen in der Messe in seinem Namen immer vor der 
Kommunion zusprechen darf: „Der Friede des Herrn sei allezeit mit euch.“ Wie dankbar bin 
ich, wenn Sie antworten: „Und mit deinem Geiste.“ 

Darauf will ich mit Ihnen bauen und ins Neue Jahr gehen, leben und glauben! 
 
KATH. PFARREI HEILIGE FAMILIE  
Pfarrplatz 1, 92665 Altenstadt a.d. Waldnaab  
Tel.: 09602/5151, Fax: 09602/5019, Notfallnummer: 09602/61 50 97  
e-Mail: altenstadtwn@bistum-regensburg.de, Homepage: www.pfarrei-altenstadtwn.de  
Bankverbindung: Sparkasse Altenstadt a. d. Waldnaab, IBAN: DE92 7535 1960 0240 2206 40 

Verantwortlicher: Thomas Peter Kopp, Pfarradministrator (Dienstl. Büro: 09602/6170213) 
Gemeindereferentin: Fr. Claudia Stöckl (Dienstl. Büro: 09602/6170214) 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Di. & Mi. 8:00 – 12:00 Uhr, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr, Mo. & Do. geschlossen 
Alle Bildnachweise: www.google.de 



Aus der Kinderecke 


